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Beratungsgegenstand 

Kreuzung Rosenstraße/Postdamm/Schöneberg/Bilker Str./Langenhorster Weg 

 
    

 
Beschlussvorschlag: 
 
a) Beschluss zur Ausbauart der Kreuzung 
 

1. Die Kreuzung Rosenstraße/Postdamm/Schöneberg/Bilker Str./Langenhorster Weg wird 
zu einem Kreisverkehr umgebaut. 

 
2. An der Kreuzung Rosenstraße/Postdamm/Schöneberg/Bilker Str./Langenhorster Weg 

wird eine Ampelanlage errichtet 
 
b) Der Beschluss zum Ausbauzeitpunkt wird in die Haushaltsberatungen 2026 verschoben 
 
c) Der Beschluss zur Interimslösung wird in die Haushaltsberatungen 2026 verschoben 
 
Sachdarstellung: 
 
Nach der Beratung in der letzten Ratssitzung am 08.05.2025 zum Ausbau der Kreuzung Rosen-
straße/Postdamm/Schöneberg/Bilker Str./Langenhorster Weg, werden im Folgenden weitere Infor-
mationen zur Verfügung gestellt. 
 
Zum Thema Querungshilfe Rosenstraße ist am 22.01.2025 eine Anfrage der CDU-Fraktion nach 
dem Sachstand mit dem Verweis, den Antrag der CDU-Fraktion vom 20.01.2016 zur Errichtung ei-
nes Kreisverkehrs erneut zu beraten, eingegangen. Diese wurde in der Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung am 27.01.2025 behandelt. Eine wei-
tere Anregung auf Errichtung eines Kreisverkehrs am Kreuzungsbereich Rosenstr./Bilker Str. ist am 
07.02.2025 durch einen Bürger eingereicht worden. Hierzu wurden 874 Unterschriften gesammelt.  
 
Wie den Anlagen zu entnehmen ist, würden sich die Baukosten für einen Kreisverkehr nach einer 
vereinfachten Kostenschätzung auf 1.342.386 € belaufen. Mit einer Fertigstellung des Kreisverkehrs 
ist nach ca. drei Jahren nach Beauftragung zu rechnen. Voraussetzung ist, dass die Stadt den not-
wendigen Grunderwerb tätigen kann. 
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Die Baukosten für die Variante mit Ampelschaltung liegen nach einer vereinfachten Kostenschät-
zung bei 417.257 €. Hierin ist neben der Ampel die Erneuerung des Kreuzungsbereiches enthalten. 
Die Fertigstellung würde ca. ein Jahr nach Beauftragung in Anspruch nehmen. 
 
Die ursprünglich beschlossene Variante mit einer Mittelinsel als Querungshilfe hätte nach einer ver-
einfachten Kostenschätzung Baukosten von 419.773 € zur Folge. Bei der Berechnung der Ausbau-
kosten für den Bau der Mittelinsel wird von einer kompletten Erneuerung des gesamten Bereiches 
inklusive Erweiterung des Straßenprofils ausgegangen. 
 
In der heutigen Sitzung soll eine Entscheidung getroffen werden, ob ein Kreisverkehr oder die Vari-
ante mit Ampelschaltung gebaut wird. In diesem Haushaltsjahr stehen lediglich 30.000 € für die 
Errichtung einer Querungshilfe zur Verfügung. Daher ist es sinnvoll den Ausbauzeitpunkt, abhängig 
vom finanziellen Aufwand, in den Haushaltsberatungen festzulegen. In der Zwischenzeit soll die 
Verwaltung die ggf. beschlossene Ausbauvariante mit der Straßenverkehrsbehörde abstimmen. 
 
Umweltrelevanz: 
 
Entfällt. 
 
Haushaltsrechtliche Beurteilung: 
 
Für das Jahr 2025 stehen Haushaltsmittel in Höhe von 30.000 € für die Errichtung einer Querungs-
hilfe bereit. 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
Nur durch kontinuierliche Unterhaltungsmaßnahmen lässt sich ein funktionierendes Straßen- und 
Wirtschaftswegenetz, auch für die künftigen Generationen, aufrechterhalten. 
 
  
Im Auftrage: 
 
 
 
Korten 
 
 


